
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2024 (23:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TSV Steinbergen II : MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) 
Dienstag, 26.03.2024, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) in 
der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf die Mannschaft des TSV Steinbergen II am
vergangenen Dienstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG).
Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte
Mühe. Den Siegpunkt erspielte Dirk Lohmeier. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Paul und
Lohmeier, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert
war, dass der TSV Steinbergen II dieses Match mit einem und der MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG)
mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Nehrmann / Holm und Hartmann / Wilkening endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Hartmann / Wilkening mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Böger / Lüer bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Paul / Lohmeier. Beim Erfolg von Martelock / Lange gegen von Bargen / Choi
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Artur Böger bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Michael Hartmann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Jan Martelock verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Frank Paul. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wilhelm Nehrmann die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Frank Wilkening abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Wilfried Lange letztlich parat, um Dirk Lohmeier final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 4:11, 3:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Fabienne Lüer konnte im Spiel gegen Kwok
Yin Choi indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Holm sein Spiel gegen Christopher von Bargen letztlich mit 1:3.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Steinbergen II und des MTV Rehren/MTV
Ohndorf (SG). Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Artur Böger das Match,
in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Frank Paul abgab und
eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange
mit Michael Hartmann ringen musste Jan Martelock in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging Martelock doch auf Basis der
Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:9 (Martelock) und 26:3 (Hartmann). Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wilhelm Nehrmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Dirk Lohmeier verlor. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 5:19 für Nehrmann und 14:3 für Lohmeier seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Steinbergen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:17 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 32:0. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Steinbergen II

Doppel: Nehrmann / Holm 0:1, Böger / Lüer 0:1, Martelock / Lange 1:0 
Einzel: A. Böger 0:2, J. Martelock 1:1, W. Nehrmann 0:2, W. Lange 0:1, F. Lüer 1:0, M. Holm 0:1 

 MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG)
Doppel: Paul / Lohmeier 1:0, Hartmann / Wilkening 1:0, von Bargen / Choi 0:1 
Einzel: F. Paul 2:0, M. Hartmann 1:1, D. Lohmeier 2:0, F. Wilkening 1:0, C. Bargen 1:0, K. Choi 0:1


